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Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Rat der Stadt Norden beschließt nachträglich, die Beteiligung der Öffentlichkeit  sowie  

    der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange erneut durchzuführen. Es wird gem.   

    § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu der geänderten Kompen- 

    sation des Eingriffs in Natur und Landschaft abgegeben werden können. Ebenso wird  

    bestimmt, dass die Zeit der Auslegung sowie die Zeit der Beteiligung Behörden- und 

    sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4a Abs. 3 BauGB von 1 Monat auf 3 Wochen 

    verkürzt wird.   

  

2. Die Stellungnahme zu den Beteiligungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher  

    Belange gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die von der Öffentlichkeit gem. § 4 Abs. 2 BauGB in  

    der Zeit vom 25.08.2014 – 26.09.2014 sowie in der Zeit vom 27.04.2015 – 15.05.2015 vorge- 

    brachten Anregungen und Hinweise und der Abwägungsvorschlag hierzu (s. Anlage 2)  

    werden beschlossen.    

 

3. Nach Überprüfung aller eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen beschließt der   

    Rat der Stadt Norden auf Grund § 1 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 58 NKomVG die  

    Feststellung der 89.  Änderung „Photovoltaikpark“ in der vorliegenden Fassung. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 201  Ja  Produkt-Nr.:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

 Ermöglichung von Produktion zusätzlicher  erneuerbarer Energie  
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der Rat der Stadt Norden hat in seiner Sitzung am 15.07.2013 die Aufstellung der 89. Änderung  

des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „Photovoltaikpark“ beschlossen und  die Verwal-

tung der Stadt Norden mit der Durchführung der Beteiligungsverfahren gem. §§ 3 und 4 

BauGB (Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange) beauftragt (s. Sitzungsvorlage Nr. 0943/2014/3.1). Die Beteiligungsverfahren wurden 

parallel mit dem Bebauungsplan Nr. 41, 3. Änderung durchgeführt.  

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte als Bürgerver-

sammlung am 04.06.2014, anschließend lagen die Planungsunterlagen  in der Zeit von 

05.06.2014 – 20.06.2014 öffentlich aus. Es wurden keine Stellungnahmen abgegeben. Die Be-

hörden  und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden in der Zeit vom 05.06.2014 bis zum 

27.06.2014 beteiligt. Die hierauf eingegangenen Stellungnahmen führten zu keiner Änderung 

des Planentwurfes.  

 

Die erste Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie  der Behörden und sons-

tigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB sind gleichzeitig in der Zeit vom 

22.08.2014 bis zum 24.09.2014 erfolgt. Die hierauf eigegangenen Stellungnahmen haben  zu 

keiner Änderung der Planung geführt. 

 

Dementsprechend war der Feststellungsbeschluss der 89. Änderung des Flächennutzungs-

planes durch den Rat der Stadt Norden in seiner Sitzung am 21.10.2014 vorbereitet worden /s. 

Sitzungsvorlage Nr. 1070/2014/3.1). 

Eine Überprüfung der Verwaltung ergab jedoch, dass der Betreiber des Solarparks nicht über 

die im Umweltbericht der Flächennutzungsplanänderung angegebenen Kompensationsflä-

che in der Gemarkung Neuwesteel verfügte. In den darauf mit dem Eigentümer der betref-

fenden Flächen durchgeführten Verhandlungen musste zudem festgestellt werden, dass die-

se zur Kompensation des Eingriffs nicht mehr geeignet waren. Demzufolge musste eine neue 

Kompensation erarbeitet werden, was eine erneute Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 

Behörden und Träger öffentlicher Belange erforderte. Die externe Kompensation erfolgt nun-

mehr auf einer Teilfläche des im Eigentum der Niedersächsischen Landgesellschaft befindli-

chen Flächenpools „Arler Hamrich“ auf dem Gebiet der Samtgemeinde Großheide. 

       

Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit sowie  der Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange gem. § 4a Abs. 3 BauGB sind gleichzeitig in der Zeit vom 27.04.2015 bis zum 

15.05.20145 durchgeführt worden. Die hierauf eigegangenen Stellungnahmen haben zu kei-

ner Änderung der Planung geführt. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

1. Flächennutzungsplanentwurf mit Begründung einschl. Umweltbericht 

2. Abwägungsvorlage 
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